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Öffentliche Sitzungen
Mittwoch, 22. April 2026
AUT, Ratssaal
Montag, 27. April 2026
GR, Ratssaal
Mittwoch, 29. April 2026
VA, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Freitag, 3. April 2026
(Fr. 08.30 Uhr bis Sa. 08.30 Uhr)
Schloss-Apotheke, Aulendorf,
Hauptstr. 53, Tel. 07525/92310

Samstag, 4. April 2026
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Central-Apotheke Ravensburg,
Marienplatz 31, Tel. 0751/363360

Sonntag, 5. April 2026
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau,
Werderstr. 6, Tel. 07581/8799

Montag, 6. April 2026
(Mo. 08.30 Uhr bis Di. 08.30 Uhr)
Stadt-Apotheke, Bad Buchau,
Marktplatz 23, Tel. 07582/91184

Alle Apothekennotdienste in Ihrer Nähe 
erfahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder
unter www.lak-bw.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–19 Uhr. 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–13 Uhr und 
15–19 Uhr. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 01801/116116

Hospiz-Gruppe Aulendorf
Einsatzleitung: 0151/61072975 

Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 20.00 Uhr                       0751/8036666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst            116117
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuer, Rettungsdienst                              112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437

Amtliche Bekanntmachung
der Stadt Aulendorf zur 
Außenbereichsatzung 

„Staige“, OT Steinenbach
gem. §35 Abs. 6 BauGB 

Die Stadt Aulendorf hat mit Beschluss vom
23.02.2026 die Außenbereichsatzung gem.
§ 35 Abs. 6 BauGB „Staige“ im Ortsteil Stei-
nenbach als Satzung beschlossen. Dieser
Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3
des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich be-
kannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung
tritt die Satzung in Kraft. 
Jedermann kann die Satzungsunterlagen bei
der Stadt Aulendorf, Hauptstraße 35, 88326
Aulendorf, Rathaus im Schloss, Ebene 8
während der allgemeinen Öffnungszeiten
einsehen und über deren Inhalt Auskunft ver-
langen. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3

BauGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

Öffentliche 
Bekanntmachung

WOCHENMARKT
Jeden Donnerstag in Aulendorf
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2.  eine unter Berücksichtigung des § 214
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungs-
plans,

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs
und

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten
Verfahren beachtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung des Bebauungsplans
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend
gemacht worden sind; der Sachverhalt, der
die Verletzung oder den Mangel begründen
soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die
Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 so-
wie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach er-
löschen Entschädigungsansprüche für nach
den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Ver-
mögensnachteile, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres,
in dem die Vermögensnachteile eingetreten
sind, die Fälligkeit des Anspruches herbei-
geführt wird.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

Aulendorf, 02.04.2026
Matthias Burth, Bürgermeister

Veröffentlichung der 
Kommunalen Wärmeplanung

der Stadt Aulendorf 
Die Stadt Aulendorf hat einen weiteren wich-
tigen Schritt auf dem Weg zu einer klima-
freundlichen und zukunftssicheren Energie-
versorgung erreicht: Der Gemeinderat hat in
seiner Sitzung am 23.03.2026 der Kommu-
nalen Wärmeplanung zugestimmt. Die Pla-
nung ist damit abgeschlossen und steht ab
sofort öffentlich zur Verfügung. 
Die kommunale Wärmeplanung zeigt auf,
wie die Wärmeversorgung in Aulendorf in
den kommenden Jahren und Jahrzehnten
schrittweise klimaneutral gestaltet werden
kann. Hierfür wurden der aktuelle Wärmebe-
darf, bestehende Versorgungsstrukturen so-
wie mögliche zukünftige Lösungen wie Nah-
wärmenetze, erneuerbare Energien und
Effizienzmaßnahmen untersucht. Ziel ist es,
eine verlässliche Orientierung für Bürgerin-
nen und Bürger, Unternehmen und die
Stadtverwaltung zu schaffen. 

Stadt informiert

Gerade im Sekretariat, wo „alles zusammen-
läuft“, war auf sie immer Verlass – oft war sie
nicht nur organisatorische Unterstützung,
sondern hatte auch ein offenes Ohr für die
kleinen und großen Anliegen des Schulall-
tags. 
Mit Frau Kunz lassen wir eine geschätzte
Mitarbeiterin ziehen, die unsere Schule über
viele Jahre geprägt hat und vielen in sehr gu-
ter Erinnerung bleiben wird. 
Für ihre Treue, ihre Arbeit und ihren Einsatz
danken wir ihr von Herzen . 
Für den neuen Lebensabschnitt wünschen
wir Frau Kunz Gesundheit, Zufriedenheit und
viele schöne Momente. 

Biotopverbundplanung in 
Aulendorf – Gelände-
begehungen stehen an

Im Rahmen der Biotopverbundplanung der
Stadt Aulendorf stehen in Kürze Geländebe-
gehungen an. Ziel ist es, wertvolle Lebens-
räume zu erfassen und Potenziale zur bes-
seren Vernetzung von Biotopen im
Stadtgebiet zu identifizieren.

Wichtig ist:
Die kommunale Wärmeplanung ist kein ver-
bindlicher Bau- oder Maßnahmenplan, son-
dern ein strategisches Instrument. Sie zeigt
mögliche Entwicklungspfade auf und soll Ei-
gentümerinnen und Eigentümern eine bes-
sere Entscheidungsgrundlage für zukünftige
Investitionen – zum Beispiel beim Austausch
einer Heizungsanlage – geben. 
Die Ergebnisse der kommunalen Wärmepla-
nung können auf der Internetseite der Stadt
Aulendorf eingesehen werden:
https://www.aulendorf.de/wirtschaft-ener-
gie/energie-klimaschutz/waermeplanung 
Mit der Veröffentlichung kommt die Stadt
Aulendorf den gesetzlichen Vorgaben des
Landes Baden-Württemberg nach und leis-
tet gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zum
Klimaschutz sowie zur langfristigen Siche-
rung einer bezahlbaren und nachhaltigen
Wärmeversorgung.
Die Stadtverwaltung bedankt sich bei allen
Beteiligten sowie bei den Bürgerinnen und
Bürgern für das Interesse und die Mitwir-
kung im Rahmen der Öffentlichkeitsveran-
staltung zur kommunalen Wärmeplanung. 

Klimaschutzmanagerin 

Verabschiedung Roswitha Kunz
Nach fast 23 Jahren im Dienst der Stadt Au-
lendorf verabschieden wir unsere Schulse-
kretärin Roswitha Kunz in den Ruhestand. 
Seit 2003 war sie an der Schule am Schloss-
park eine verlässliche Anlaufstelle für Schü-
lerinnen und Schüler, Eltern und Lehrkräfte.
Mit ihrer ruhigen, besonnenen Art, ihrem
großen Engagement und ihrer Hilfsbereit-
schaft hat sie den Schulalltag über viele Jah-
re hinweg geprägt. 
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Gottesdienste St. Martin
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
19.00 Uhr   Das letzte Abendmahl
20.15 Uhr   Beginn der Gebetsnacht und

Kreuzweg zum Hohkreuz 

Freitag, 3. April – Karfreitag – 
Fast- und Abstinenztag
10.00 Uhr Erlebnis-Kinderkreuzweg im Kath.

Gemeindehaus
15.00 Uhr  Feier der Liturgie vom Leiden und

Sterben Jesu Christi; musikalisch
umrahmt vom Kirchenchor unter
der Leitung von Frau Carola Romer

17.30 Uhr Kreuzwegandacht; musikalisch
umrahmt vom Shalomchor unter
der Leitung von Hr. Wilfried Kirner  

Samstag, 4. April – Karsamstag
20.30 Uhr  Osternachts-Gottesdienst; musi-

kalisch umrahmt von der Män-
nerschola unter der Leitung von
Hr. Wilfried Kirner 

Sonntag, 5. April 2026 – Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn – Ostersonntag 
10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Segnung

von Speisen wie Brot u. Eier
musikalisch umrahmt vom Kir-
chenchor unter der Leitung von 
Frau Carola Romer 

18.00 Uhr  Ostervesper 

Montag, 6. April 2026 – Ostermontag 
10.00 Uhr  Hl. Messe in der Pfarrkirche
10.00 Uhr  Kinderkirche im Kath. Gemeinde-

haus 

Kirchen
Die Begehungen erfolgen durch beauftragte
Fachbüros und können auch private Flächen
betreffen. Dabei wird selbstverständlich auf
einen schonenden Umgang mit Natur und
Eigentum geachtet.
Sobald die konkreten Geländebegehungen
beginnen, wird die Stadtverwaltung erneut
im Aulendorf Aktuell darüber informieren.

Klimaschutzmanagerin

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
Christoph Scharfen, Schwabmünchen und
Paulina Brych, Langerringen

In die Ewigkeit abberufen wurden:
Christa Zeimer, Weingarten

Standesamt

15.30 Uhr  ökumenischer Gottesdienst für
die Kleinsten im Kath. Gemein-
dehaus 

Kirchenchor singt Passion am Karfreitag
Herzliche Einladung, 03. April um 15.00
Uhr, zur Feier vom Leiden u. Sterben Jesu
Christi. Der Kirchenchor wird die „Johan-
nespassion“ für 3 Vorsänger und Chor von
Wolfram Menschick singen. Außerdem wer-
den neben bekannten Karfreitagsliedern,
dass „Adoramus te Christe“ von Theodor
Dubois sowie das skandinavische Lied
„Weg der Liebe“ von Kärlekens Väg zu hö-
ren sein. Die Leitung liegt bei Frau Carola
Romer.

Kirchenchor singt im feierlichen Hoch-
amt am Ostersonntag  
Feiern Sie mit uns am 05. April um 10.00
Uhr die Auferstehung unseres Herrn. 
Mit der „Missa brevis in D“ von Wolfgang
Amadeus Mozart für Chor und Orchester
wird der Kirchenchor die Festmesse gestal-
ten. Außerdem werden in den Sätzen von
Gregor Simon „Christus ist erstanden“ und
„Das ist der Tag“ zu hören sein. Der
schwungvolle „Halleluja“ -Vers mit Coda
von Colin Mawby  wird dem Anlass gerecht
vor dem Evangelium erklingen. Zur Kom-
munion spielt eine kleine Orchesterbeset-
zung Bachs „Comfort ye – Every valley“ mit
Tenorsolo. Zum Schluss ertönt das „Halle-
luja“ aus Händels Messias. 
Die Gesamtleitung liegt bewährt in Händen
von Frau Carola Romer für die Orgel konn-
ten wir wieder das junge Nachwuchstalent
Samuel Balicki gewinnen.
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Nach Landtagswahl: 
Sozialverband VdK 

Baden-Württemberg fordert
gerechte Sozialpolitik

60 Prozent aller Wählerinnen und Wähler in
Baden-Württemberg haben für eine Landes-
regierung aus den Grünen und der CDU ge-
stimmt. Das ist eine breite demokratische
Mehrheit. „Die demokratische Mitte steht hin-
ter der neuen Landesregierung. Herzlichen
Glückwunsch! Und gutes Gelingen, Beson-
nenheit und Mut für die anstehenden Sondie-
rungsgespräche jetzt und die nächsten fünf
Jahre Regierungsarbeit“, sagt Hans-Josef
Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK
Baden-Württemberg. „Natürlich hätten wir
uns gewünscht, dass die sozialpolitischen
Themen schon im Landtagswahlkampf eine
bedeutendere Rolle gespielt hätten.“
Der VdK-Landesvorsitzende Hans-Josef
Hotz appelliert jetzt an die zukünftigen Ver-
antwortlichen: „Wir brauchen dringend eine
umfassende nachhaltige Pflegereform und
den Wiedereinstieg des Landes in die Inves-
titionskostenförderung! Schaffen Sie barrie-
refreien bezahlbaren Wohnraum, sorgen Sie
für eine verlässliche medizinische Versor-
gung! Wir bieten Ihnen unsere Expertise an
und freuen uns schon auf den Austausch.
Die Sozialpolitik ist nicht nur das Fundament
einer zukunftsfähigen Wirtschaftspolitik für
unser Land – sie ist das Fundament der So-
lidarität.“

Außerordentliche Versammlung
des Liederkranzes Aulendorf:

Mitglieder beschließen 
Vereinsauflösung

Der Liederkranz Aulendorf hat in einer außer-
ordentlichen Sitzung im Saal Convent des
Hotels Arthus einen historischen und
schmerzlichen Schritt vollzogen. Erstmals in
seiner 144-jährigen Vereinsgeschichte
stimmten die Mitglieder über die Auflösung
des traditionsreichen Gesangvereins ab. Von
17 Stimmberechtigten votierten 16 für die
Auflösung, eine Stimme enthielt sich.
Vorsitzender Johann Georg Straub eröffnete
die Versammlung sichtlich bewegt. Er mach-
te deutlich, dass die Entscheidung unaus-
weichlich geworden sei: Die finanziellen Mit-
tel seien erschöpft, und die aktuelle

Vereine & 
Institutionen

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Thomasgemeinde 
Gottesdienste in der Karwoche 
und an Ostern: 
Gründonnerstag, 02.04.26, 19 Uhr: 
Gottesdienst mit Tischabendmahl im Ge-
meindesaal, Pfarrer Braun, Musik: Katja
Bauer und Kirchenchor.

Karfreitag, 03.04.26, 9:15 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Wegner-
Denk, Musik: Katja Bauer und Flötenchor.

Osternacht am Samstag, 04.04.26, 21 Uhr: 
Gottesdienst mit Tauferinnerung, Pfarrer
Braun, Musik: Katja Bauer. Osterfeuer vor
der Kirche zum verweilen vor und nach dem
Gottesdienst mit Getränken und Stockbrot.

Ostersonntag, 05.05.26, 9:15 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Gemein-
schaftskelch), Pfarrer Braun, Musik: Katja
Bauer und Albrecht Binder
Am Ostersonntag 05.04.26 findet die Kinder-
kirche parallel zum Ostergottesdienst statt.

Ostermontag, 06.05.26, 15:30 Uhr 
Ök. Kirche für die Kleinsten (0-5 Jahre) im
kath. Gemeindesaal, Pfarrer Braun und Pas-
toralreferentin Daniele Mangold. Eine Stun-
de gemeinsames Singen, Geschichten hö-
ren, basteln, Kaffee und Hefezopf essen und
mit anderen Eltern und/oder Großeltern ins
Gespräch kommen.

Seniorenkreis am 07.04.26 ab 14:30 Uhr im
Gemeindesaal.

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstattzentrum
Sonntag 10.00 Uhr im Haus, bei schönem
Wetter vor der Kapelle.
Jeden 1. Freitag im Monat 19.00 Uhr in der
Kapelle. Weitere Gottesdienste sporadisch,
Nachfrage dazu gerne unter 0176/20985970

Beichtgelegenheit 
Jeden 1. Freitag im Monat 17.00 – 19.00 Uhr 
Weiteres Angebot: „Ich hör dir zu – Ge-
spräch, Seelsorge“ (Flyer liegen in der Ka-
pelle aus)

Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag 8.00 – 9.30 Uhr
(während der Schulzeit)
Stille Anbetung:      Montag 9.00 – 21.00 Uhr

Dienstag 9.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 24.00 Uhr
Freitag 10.00 bis Sonntag 20.00 Uhr 

durchgehend

Fest der Göttlichen 
Barmherzigkeit  

Herzliche Einladung zum Fest der Göttlichen
Barmherzigkeit am Sonntag, den 12. April
ins Schönstatt-Zentrum Aulendorf. Seid da-
bei! Macht es allen bekannt! Jeder soll es er-
fahren: Jesus wünscht, dass die ganze Welt
seine große Barmherzigkeit erkennt. Uner-
gründliche Gnaden will Jesus uns schenken,
wenn wir seiner Barmherzigkeit vertrauen.

10:00 Uhr   Hl. Messe
11:00 bis    Stille eucharistische Anbetung in
15:00 Uhr   der Kapelle
12:30 bis    Beichtgelegenheit
15:00 Uhr 
15:00 Uhr   Feier der Stunde der göttlichen

Barmherzigkeit

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend
für rasche HILFE durch den ARZT
oder den RETTUNGSDIENST sein!
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Summe ist eine großartige Wertschätzung
für unsere Arbeit.“ Normalerweise generiert
der Verein seine Mittel vor allem durch eige-
ne Aktionen, wie die weithin bekannten 
Aulendorfer Adventstage.

Wofür die 1.000 Euro konkret verwendet
werden, steht noch nicht fest – Ideen für das
nächste Jahresprojekt gibt es nach den Er-
folgen der Vorjahre, wie etwa dem öffentli-
chen Trinkbrunnen, aber bereits reichlich. Si-
cher ist: Das Geld wird, gemeinsam mit dem
tatkräftigen Anpacken der Vereinsmitglieder,
wieder vollständig in ein gemeinnütziges
Projekt für Aulendorf fließen.

Freude über die 1.000-Euro-Spende (v.l.n.r.):
Sonja Mahler (Kassiererin), Antje Heimpel
(Ideengeberin der Spende seitens Dechra),
Stefanie Depfenhart (Vertreterin des Dechra-
Spendenkomitees), Hubert Reck (1. Vor-
stand), Oliver Spähn (2. Vorstand), Birgit Mül-
ler und Ferdinand Feucht vom Förderverein
Rot-Weiß-Rad Aulendorf bei der Schecküber-
gabe.

BUND-Einkaufsführer 
„Torffrei gärtnern“

Umweltverband ruft Gärtner*innen 
zum Schutz der Moore auf

•  Jeder herkömmliche Sack Erde enthält
Torf

•  Es gibt viele Alternativen zu den klima-
schädlichen Torferden

•  BUND-Einkaufsführer listet über 350 Pro-
dukte von 27 Herstellern auf

Die Gartensaison hat begonnen. Aus die-
sem Anlass veröffentlicht der Bund für
Umwelt und Naturschutz Deutschland
(BUND) eine aktualisierte Übersicht zu Er-
den ohne Torf, die bundesweit in Bau- und
Supermärkten, Gartencentern sowie on-
line erhältlich sind.

Bruno Sing, BUND-Aulendorf: 
„Ob für Blumen- oder Gemüsebeet, Balkon-
kasten, Kräutertopf, Anzucht oder Hoch-
beet: Wer zu Klima- und Artenschutz beitra-
gen will, sollte beim Gärtnern zu torffreier
Erde greifen. Denn jeder Sack herkömmli-
cher Erde enthält Torf und damit wertvolles
Moor – ein wichtiger Lebensraum für seltene
Tiere und Pflanzen und ein bedeutender

Chorstärke – vier Männer mit einem Alters-
durchschnitt von 87 Jahren sowie 14 Damen
mit durchschnittlich 80 Jahren – lasse einen
geregelten Proben- und Konzertbetrieb nicht
mehr zu. Niemand trage Schuld an dieser
Entwicklung, betonte Straub.
Trotz des traurigen Anlasses wurden langjäh-
rige Verdienste gewürdigt. Chorleiterin Ursu-
la Jankowski erhielt Blumen und einen Ge-
schenkkorb für ihr jahrzehntelanges Engage-
ment, ebenso wurden Mitglieder der Vor-
standschaft geehrt. Eine besondere Aus-
zeichnung erhielt Johann Straub selbst: Er
wurde zum Ehrenvorsitzenden des Vereins
ernannt. Die Versammlung endete in einem
versöhnlichen Miteinander und mit großem
Dank an alle Sängerinnen und Sänger, Unter-
stützer und Wegbegleiter des Liederkranzes
Aulendorf.

Ehrung langjähriger Mitglieder
Der Sängerbund Aulendorf wurde 1924 von
Hugo Halt gegründet. Mit hohem persönli-
chem Einsatz führte er den Verein über Jahr-
zehnte und mahnte die Sänger stets zum
Singstundenbesuch und zur kontinuierlichen
Mitwirkung.  Dies wirkt bis in die heutige Zeit
nach und so konnten im Rahmen der jüngs-
ten Jahreshauptversammlung im März 2026
langjährige und verdiente Mitglieder für ihre
Treue und ihr Engagement geehrt werden.
Die Ehrungen nahm die Geschäftsführerin
des Oberschwäbischen Chorverbands, An-
drea Ewert, durch.
Für 30 Jahre aktives Singen wurde Konrad
Zimmermann vom Schwäbischen Chorver-
band ausgezeichnet. Ob als Kommunalpoli-
tiker oder als Sänger im ersten Bass – für ihn
galt und gilt stets: Jede Stimme zählt! Und
auf seine Stimme war stets Verlass – ob als
besonnener und fachkundiger Akteur im Ge-
meinderat oder als verlässliche Stimme im
ersten Bass. Ebenso nahm und nimmt er ver-
lässlich an den Nachsitzungen teil.
Daneben erhielt Karl König eine außerge-
wöhnliche Ehrung für 50 Jahre aktive Mit-
gliedschaft, die vom Deutschen Chorver-
band, namentlich von Alt-Bundespräsident
Christian Wulf, gewürdigt wurde. Sein lang-
jähriges Wirken im Verein ist untrennbar mit
verantwortungsvollen Aufgaben verbunden.
Bereits in den 1980er-Jahren war er als Bei-
sitzer im Vorstand tätig. Von 1991 bis 1998
übernahm er das Amt des Ersten Vorsitzen-
den und stellte sich später erneut in den
Dienst des Vereins, als er von 2014 bis 2022
nochmals für acht Jahre Verantwortung
übernahm. In dieser Zeit war er zugleich Ers-
ter Vorstand und Ehrenvorsitzender zugleich
– eine besondere Konstellation, die sein gro-
ßes Engagement unterstreicht. Mit seinem
Stil hat er den Sängerbund nachhaltig ge-
prägt und den Verein „wetterfest“ für die Zu-
kunft aufgestellt. Und seine tragende wie in-
tegrierende Stimme im zweiten Tenor ist bis
heute unverzichtbar.

Der Sängerbund Aulendorf bedankt sich bei
den Geehrten für ihre langjährige Treue und
ihren wertvollen Beitrag zum Vereinsleben.
Nur mit solchen Stimmen und Persönlichkei-
ten gelingt eine funktionierende und nach-
haltige Chorgemeinschaft!

Erster Vorstand Prof. Dr. Ernst Deuer und An-
drea Ewert vom OCV (ganz links) und Chorleite-
rin Valeriia Kizka (ganz rechts) ehrten Karl König
(mittig links) und Konrad Zimmermann (mittig
rechts). 

Starke Nachbarschaft: 
Dechra unterstützt 

Förderverein Rot-Weiß-Rad
mit 1.000 Euro

Ob Kuscheldecken für das Seniorenheim,
eine neue Tischtennisplatte oder ein Kletter-
gerüst für die Schule: Der Förderverein Rot-
Weiß-Rad Aulendorf ist bekannt dafür, Pro-
jekte umzusetzen, die direkt den
Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen.
Um dieses Engagement weiterzuführen, er-
hielt der Verein nun prominente Unterstüt-
zung aus der direkten Nachbarschaft.
Im Rahmen zur Vorbereitung der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung übergab
die Dechra Veterinary Products Deutsch-
land GmbH eine Spende in Höhe von 1.000
Euro. Das Besondere daran: Die Spende ist
das Ergebnis einer internen Mitarbeiter-Ini-
tiative. Ein jährlich neu gebildetes Spenden-
komitee bei Dechra sammelt Vorschläge aus
der Belegschaft, bewertet diese und ent-
scheidet gemeinsam über die Verteilung der
Fördergelder. Dass die Wahl in diesem Jahr
unter anderem auf den Förderverein Rot-
Weiß-Rad fiel, unterstreicht die Verbunden-
heit der rund 80 Mitarbeiter am Standort Au-
lendorf mit ihrer Region.
Dechra ist ein global agierendes Unterneh-
men, das auf die Entwicklung, Herstellung
und den weltweiten Vertrieb von hochwerti-
gen Tierarzneimitteln spezialisiert ist. „Wir
möchten einen Beitrag zur Lebensqualität an
unserem Standort leisten und das ehrenamt-
liche Engagement direkt vor unserer Haustür
fördern“, so Stefanie Depfenhart, Vertreterin
des Spendenkomitees bei der Übergabe.
Der 1. Vorsitzende des Fördervereins, Hu-
bert Reck, nahm die Spende gemeinsam mit
seinem Team hocherfreut entgegen: „Diese
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CO2-Speicher.“ Moore und ihre dicken Torf-
schichten sind über Jahrtausende gewach-
sen. Sie speichern viel Kohlenstoff. Werden
sie für die Gewinnung von Torf abgebaggert,
gehen wichtige Lebensräume für seltene Ar-
ten verloren. Und große Mengen des Treib-
hausgases CO2 gelangen wieder in die At-
mosphäre. 

Torffeie Erden zu Hause herstellen
Sing: „Es gibt inzwischen zahlreiche Alterna-
tiven zu den klimaschädlichen torfhaltigen
Erden. Komposterden etwa eignen sich her-
vorragend für nahezu alle Obst- und Gemü-
searten. Für Anzuchten und Topfpflanzen
kann die Erde auf rund 80 Grad erhitzt wer-
den, um Beikrautsaaten und Keime abzutö-
ten. Unser aktueller Einkaufsführer gibt
Tipps, wo torffreie Erden erhältlich sind, aber
auch, wie man im Garten oder auf dem Bal-
kon Kompost selber herstellen kann.“
In dem Einkaufsführer sind über 350 Produk-
te von 27 Herstellern aufgelistet, die bundes-
weit verfügbar sind. Er gibt zudem Auskunft
über 16 große Gartencenter und Baumärkte
mit den jeweils dort verfügbaren torffreien
Produkten. 
Bruno Sing: „Moore sind einzigartige Öko-
systeme und bedeutende Klimaschützer, die
wir bewahren müssen. Torf gehört deshalb
auf keinen Fall in den Garten oder in Blu-
menkübel. Doch um die Nachfrage nach Bil-
ligblumenerde zu befriedigen, ist – nachdem
die meisten der hiesigen Moore bereits zer-
stört sind – der Ausverkauf osteuropäischer
Moore in vollem Gange. Es ist eine Katastro-

phe, wenn diese noch weitgehend intakten
Lebensräume abgebaggert und unwieder-
bringlich zerstört werden.“ Rund drei Millio-
nen Kubikmeter Torf werden in Deutschland
jedes Jahr in Blumenerden verbraucht,
knapp zwei Millionen davon in Hobbygärten.
Ein großer Teil des Torfs kommt aus dem Im-
port. Die gute Nachricht ist, dass aufgrund
des Klimaschutzplans der Bundesregierung
der Torfanteil in verkauften Erden
sinkt.  Moore ein Hotspot der Artenvielfalt
Moore beheimaten zahlreiche bedrohte Tier-
und Pflanzenarten wie Goldregenpfeifer,
Hochmoorbläuling oder Sonnentau. Das
sind Arten, die fast nur dort leben können.
Zudem bedecken Moore weltweit nur drei
Prozent der Landoberfläche, speichern je-
doch doppelt so viel Kohlenstoff wie alle
Wälder weltweit - auf einer rund sieben Mal
so großen Fläche.
Sing: „Viele Verbraucherinnen und Verbrau-
cher wissen nicht, dass sich jede Menge Torf
im Sack befindet, wenn sie Blumenerde kau-
fen. So leisten sie unbewusst der Zerstörung
dieses so wichtigen Lebensraumes und der
Freisetzung von CO2 weiter Vorschub. Beim
Kauf sollten sie unbedingt auf den Begriff
‚torffrei‘ achten. Denn auch torfarme Erde
oder Bio-Erde können noch große Mengen
wertvolles Moor enthalten.”

Hintergrund:
Torf ist eine Ansammlung von nicht oder nur
teilweise zersetzter pflanzlicher Substanz
und entsteht unter Luftabschluss im Moor.
Eine zentrale Rolle spielen hierbei die Torf-

moose, die in Hochmooren wachsen. Ein
gesundes Hochmoor wächst in einem Jahr
nur etwa einen Millimeter, das sind für einen
Meter Torf etwa tausend Jahre. Ist ein
Feuchtgebiet erstmal durch Trockenlegung
oder Abbau zerstört, dauert es Jahrzehnte,
bis es wenigstens wieder von einigen typi-
schen Pflanzen- und Tierarten besiedelt wird
und Jahrhunderte, bis sich die ursprüngli-
chen Lebensgemeinschaften wieder zusam-
menfinden, wenn überhaupt.
In Estland, Lettland, Litauen und Russland
sind riesige Moorflächen vorhanden, die
nicht nur seltenen Tier- und Pflanzenarten
Lebensraum bieten, sondern auch als Koh-
lenstoffspeicher eine große Bedeutung ha-
ben. Sie zählen zu den größten und kost-
barsten Hochmooren Europas. So sind zum
Beispiel in Estland rund 22 Prozent der Lan-
desfläche Moor, insgesamt entspricht das
einer Fläche von ca. 1 Million Hektar, 10.000
Moore sind über das Land verteilt. Zur Zeit
der Sowjetunion wurden große Mengen Torf
als Brennstoff und als Einstreu genutzt. In
den letzten 30 Jahren haben sich insbeson-
dere deutsche und andere westeuropäische
Firmen in diesen Ländern Rohstoffe gesi-
chert, um den expandierenden Gartenbau
und die Nachfrage nach Blumenerden in
Europa zu bedienen. So werden auf zehn-
tausenden Hektar Moore abgebaggert, um
Torf zu gewinnen und zu exportieren.

BUND-Einkaufsführer + Video:
www.bund.net/themen/naturschutz/moor
e-und-torf/torffrei-gaertnern
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besser helfen zu können“, freut sich Markus
Reiser. Mit der Spende wird die Anschaffung
eines Automatisierten Externen Defibrillators
(AED) unterstützt. Dieses medizinische Gerät
ist ein wichtiger Bestandteil der Notfallaus-
rüstung und kann im Falle eines plötzlichen
Herz-Kreislauf-Stillstands entscheidend zur
Lebensrettung beitragen.
Die Helfer vor Ort der Malteser in Aulendorf 
engagieren sich ehrenamtlich und überbrü-
cken die therapiefreie Zeit bis zum Eintreffen
des Rettungsdienstes. Durch ihre schnelle Ver-
fügbarkeit vor Ort leisten sie einen wichtigen
Beitrag zur Notfallversorgung in der Region.
Die Malteser danken der Firma Liebherr und
ihrem Betriebsrat herzlich für die großzügige
Unterstützung.
Gleichzeitig sind neue engagierte Helferin-
nen und Helfer jederzeit willkommen. Inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger aus Aulen-
dorf, die sich ehrenamtlich im Bevölkerungs-
schutz engagieren möchten, können sich
gerne bei den Maltesern vor Ort melden.
Auch weitere Unterstützerinnen und Unter-
stützer sind herzlich willkommen.

Kontakt für Rückfragen oder 
Engagement:
info.ravensburg@malteser.org

Spendenkonto der Malteser 
im Landkreis Ravensburg:
Kreissparkasse Ravensburg
IBAN: DE47 6505 0110 0048 0506 10
BIC: SOLADES1RVB
Verwendungszweck: „Helfer vor Ort“

Malteser HvO Aulendorf 
erhalten Spende für 

lebensrettende Ausstattung
Die Helfer-vor-Ort-Gruppe (HvO) der Malte-
ser in Aulendorf darf sich über eine Spende
in Höhe von 1.940 Euro freuen. Die Zuwen-
dung stammt von der Firma Liebherr und
wurde durch den Betriebsrat ermöglicht.
Die offizielle Spendenübergabe fand am 12.
März im Beisein des Betriebsratsvorsitzen-
den sowie von Vertretern der Produktionslei-
tung statt. Entgegengenommen wurde die
Spende stellvertretend von Markus Reiser,
aktivem Helfer der HvO Aulendorf.

„Es ist ein richtig gutes Gefühl zu sehen, wie
unsere Arbeit vor Ort wahrgenommen und
unterstützt wird. Die Spende hilft uns ganz
konkret dabei, im Einsatz noch schneller und

Schnee im Storchennest 
Bereits 3 Eier Live zu beobachten

Das Storchenjahr hat bereits in fast allen
Nestern begonnen und es tut sich viel in den
Storchennestern in und um Aulendorf
Am Donnerstag 26.3.2026 lag kurze Zeit
Schnee im Storchennest. Die Storcheneltern
bedenken die 3 Eier mit ihrem Körperkleid,
so dass die drei Eier es weiterhin warm hat-
ten. Wir sind es gespannt, ob weitere Eier
dazukommen?

Storch im Storchennest gegenüber Hotel Engel
(Grundstück Oberhofer) am Donnerstag, 26.03.
um 15 Uhr        Foto: BUND-Webcam
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Bei den vereinsinternen Ehrungen konnte
Marius Müller die nachstehenden Mitglieder
in Abwesenheit beglückwünschen: Maren
Bäumler (25 Jahre), Kai Feifel (15) und Jakob
Gebele (10).
Zum Abschluss wurden noch die verschie-
densten anstehenden Termine von Vorstand
Marius Müller erwähnt, wie die Durchfüh-
rung des Pokal-Final-Four, Teilnahme am
Schlossfest und wieder das Trainingslager
zur Vorbereitung. Die anstehende Bezirksre-
form geht in die finale Planung und wird zur
Saison 26/27 umgesetzt. Zudem stellte Jür-
gen Baur den geplanten Vereinsausflug ins
Montafon vor. Am Schluss bedankte sich
Marius Müller bei allen Unterstützern des
Vereins und beendete die Versammlung mit
dem Wunsch auf weiterhin gutes Miteinan-
der und weiteren sportlichen Erfolg. 

Tischtennis-Regionsjahr-
gangsrangliste in Biberach 

der  Jugend U11-U19
Luca Utoiu-Agache landet 
auf Platz 3 und holt Bronze

Foto: Luca Utoiu-Agache, Georg Messner und
Emma Stein

Am Sonntag fand die Regionsjahrgangs-
rangliste in Biberach statt, dieses Jahr erst-
mals für alle Jahrgänge von der U11 bis zur
U19. Qualifizieren musste man sich über die
Kreis-, bzw. Bezirksjahrgangssichtung, um
zum Kreise der 10/12 Besten jeden Jahr-
gangs aus den Bezirken Allgäu/Bodensee,
Ostalb, Ulm und Donau zu gehören und nur
die beiden Besten schafften den Sprung
dann zur Baden-Württembergischen Rang-
liste. Also ein dickes Brett für alle Teilneh-
mer/innen. 

Im Jahrgang U12 gehörte Luca Utoiu-Aga-
che sicherlich zum erweiterten Kreis der Ti-
telanwärter. Er startete etwas verhalten den-
noch mit drei Siegen, bevor er eine knappe
2:3 Niederlage einstecken musste. Nach
zwei weiteren Erfolgen traf er auf den späte-
ren Sieger, den er beim 2:3 kurz vor einer
Niederlage hatte. Mit einem 3:1 Erfolg run-
dete er den Turntag ab. Ein toller 3.Platz war
der Lohn, auch wenn die Qualifikation denk-
bar knapp verpasst wurde.
Bei den Jungen U14 war Georg Messner am
Start. Er startete mit 4:2 Siegen  recht erfolg-
reich ins Turnier , dabei war eine Niederlage
gegen den Favoriten und späteren Turnier-
sieger. Leider verlor er dann etwas den Fa-
den, musste drei Niederlagen am Stück ver-
kraften, wobei zwei in den fünften Satz
gingen. Am Ende reichte es dennoch für ei-
nen ordentlichen 6.Endrang und zeigte ein-
mal mehr, dass mit etwas Spielglück der
Weg zur Spitze nicht weit weg ist.  
Emma Stein (U19) erst durch eine Absage
als Nachrückerin ins elitäre Feld gerückt er-
wischte einen tollen Tag und spielte herzer-
frischendes Tischtennis. In der Gruppe
glänzte sie mit 3:2 Siegen und stieg damit in
die Endrunde auf. Insbesondere die knappe
2:3 Niederlage gegen die spätere souveräne
Siegerin erstaunte und begeisterte. Auch in
den letzten drei ausstehenden Spielen spiel-
te sie mutig auf Angriff und hatte auch die
spätere Zweitplatzierte in den fünften Satz
gezwungen, ein Erfolg sollte jedoch nicht
mehr gelungen und so musste sie am Ende
mit dem 6.Platz vorlieb nehmen, dieser
glänzte aber doch recht ordentlich in Anbe-
tracht der tollen Leistung. Die beiden Be-
treuer Daniel Jurow und Robin Fischer zeig-
ten sich auf jeden Fall zufrieden mit den
gezeigten Leistungen, welche sicherlich wei-
tere Motivation im Training hervorrufen.

Spielberichte
Senioren feiern die Meisterschaft –
Damen unterliegen dem Tabellen-
führer Kisslegg nur denkbar knapp 

Bezirksliga Erwachsene SG Aulendorf II -
SC Vogt I   3:9
Im letzten Heimspiel einer durchwachsenen
Saison traf eine stark ersatzgeschwächte
zweite Mannschaft der SGA auf den TV 02
Langenargen. Trotz ausbleibender Erfolgser-
lebnisse in den vergangenen Wochen und
einer aussichtslosen Lage auf dem letzten
Tabellenrang nahmen die Aulendorfer die
Herausforderung couragiert an. Scheiterten
Jakob Gebele und Reiner Melk zunächst
noch knapp an ihren Gegnern, gelang Ulrich
Weingardt der erste Punkt für die Hausher-
ren. Als es beiden Erstgenannten schließlich
gelang, ihre zweiten Einzelpartien zu gewin-
nen, keimte für einen kurzen Moment die
Hoffnung auf einen Punktgewinn auf. Doch
Kaleb Fritz besiegelte mit seinem knappen
Fünfsatzsieg über Ulrich Weingardt eine wei-
tere Niederlage für die Zweite. Jugendspieler
Felix Weinfurter gab seinen Einstand in der

SGA - Abteilung Tischtennis
Jahreshauptversammlung 

der SG Aulendorf
Zur abgehaltenen Jahreshauptversammlung
der  Tischtennisabteilung der SG Aulendorf
durfte Abteilungsleiter Marius Müller 18 inte-
ressierte Mitglieder im Tennisheim begrü-
ßen. Bei seinem Rückblick kam die wichtigs-
ten Ereignisse des vergangenen Jahres wie
die Teilnahme am Schlossfest, die Durchfüh-
rung des Pokal Final Four und des Trainings-
lagers zur Saisonvorbereitung zur Sprache.
Ebenso soll weiter in neues Material wie
Platten, Netze usw. investiert werden. Sport-
wart Sascha Gaa konnte von einer durchaus
zufriedenstellenden Saison 24/25 berichten.
Neben dem unglücklichen Abstieg von Her-
ren I aus der Verbandsliga konnten alle an-
deren Teams die Klasse halten. Insgesamt
nahmen 7 aktive Mannschaften am Spielbe-
trieb teil. Damen I wurden in eigener Halle
Bezirkspokalsieger, Herren 2 erspielten Platz
2. Auch wurden Vereinsmeisterschaften im
Einzel und Doppel durchgeführt, wo mit Rei-
ner Melk / Nadine Blaser (Doppel) und im
Einzel mit Robin Fischer und Anja Egeler die
Titelträger geehrt wurden.
Jugendleiterin Bärbel Müller konnte im An-
schluss trotz der großen organisatorischen
Herausforderung bei der Jugend wegen
dem verzögerten Wechsel aus der Halle von
Bad Schussenried in die Grundschulsport-
halle von einem Wachsen der Jugendabtei-
lung berichten. Erst zur Rückrunde ging es
dann zurück in die renovierte Schulsporthal-
le. Die intensiven Bemühungen zahlen sich
sowohl im sportlichen wie auch im quantita-
tiven Bereich aus. Das 21.Trainingslager in
Oberhaugstett half wieder zu einer guten
Saisonvorbereitung, wobei von den 9 ge-
starteten Mannschaften 3 Meisterschaften
errungen werden konnten. Der Besuch aller
Bezirksturniere mit einer stattlichen Anzahl
an Teilnehmer/innen brachte wieder einige
Titel ein und so erfreute man sich auch über
fünf Qualifizierte, die den Sprung auf die Tur-
niere auf Verbandsebene erlangen konnten.
Georg Messner qualifizierte sich dort gar für
die Baden-Württembergischen Jahrgangs-
meisterschaften nach Stuttgart (U13). Ver-
einsmeisterschaften im Einzel und Doppel,
mit Family-Cup am SGA-Jubiläumstag, Aus-
gabe von Nikolauspäckchen und eine
Nachtwanderung rundeten das Vereinsleben
ab. Mit einem Dank an das engagierte Trai-
nerteam beendete Bärbel Müller ihre Aus-
führungen.
Der Bericht von Kassierer Donato Petrino
zeigte zwar einen rückläufigen Kassenstand
aufgrund der vielen Investitionen auf, den-
noch darf man sehr positiv auch Dank unse-
rer Sponsoren und Unterstützer optimistisch
in die nahe Zukunft blicken. Ihm wurde von
Kassenprüfer Reiner Melk eine tadellose
Kassenführung attestiert.
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Bezirksliga. Nach dem letzten Heimspiel ste-
hen für die zweite Mannschaft der SGA im
April noch zwei Auswärtsspiele auf dem Pro-
gramm, bevor eine unglücklich verlaufene
Saison ihr Ende findet. Für die SGA punkte-
ten Ulrich Weingardt, Jakob Gebele und Rei-
ner Melk.

Kreisliga A Erwachsene SG Aulendorf III -
TTC Tettnang I   6:9
Es hat nicht sollen sein: Nach einer knappen
6:9-Niederlage gegen den TTC-74 Tettnang
rutscht die dritte Mannschaft der SGA auf
Tabellenplatz fünf der Kreisliga A Gruppe 2
ab und hat nur noch theoretische Chancen
auf den Aufstieg. Von Beginn an entwickelte
sich die erwartet ausgeglichene Begegnung.
Sieben der Partien wurden erst im fünften
Satz entschieden. Beim Stand von 3:6
schien es, als könnten die Gäste davonzie-
hen, doch die Hausherren besannen sich auf
ihre Stärken und glichen aus. Im Anschluss
fanden die Gäste jedoch wieder zu ihrem
Spiel, und Holger Hübner machte nach gut
drei Stunden Gesamtspielzeit den Sieg für
den TTC-74 perfekt. Im letzten Saisonspiel
tritt die dritte Mannschaft der SGA am
Samstag, den 11.04., beim SVW Weingarten
IV an. Für die SGA punktete das Doppel Lai-
chinger/Wösle, sowie in den Einzelpartien
Sören Laichinger (2), Jannis Wösle, Thomas
Wenzel und Ralph Bitz.

Kreisliga C Erwachsene SG Aulendorf IV -
SVW Weingarten V   7:9
Nach drei empfindlichen Niederlagen in Fol-
ge galt es für die vierte Mannschaft der SGA,
im letzten Saisonspiel für einen versöhnli-
chen Abschluss zu sorgen. Nach den Eröff-
nungsdoppeln in Führung liegend, verloren
die Hausherren in den Einzelpartien etwas
den Faden. So kam es, dass sich die Akteure
aus der Welfenstadt einen komfortablen Vor-
sprung erarbeiten konnten. Doch die Aulen-
dorfer hielten dagegen, und Altmeister Anton
Braun sowie Daniel Gußmann verkürzten auf
7:8 und erzwangen das Entscheidungsdop-
pel. Hier setzten sich die Gäste allerdings in
einem spannenden Fünfsatzmatch gegen
das Vater-Sohn-Duo Gerhard und Daniel
Gußmann durch. Trotz der knappen Nieder-
lage überzeugte die Vierte im letzten Saison-
spiel und kann erhobenen Hauptes in die
Sommerpause gehen. Für die SGA punkte-
ten die Doppel Gerhard Gußmann/Daniel
Gußmann und Baur/Braun, sowie in den Ein-
zelpartien Jürgen Scheibenstock (2), Daniel
Gußmann (2) und Anton Braun.

Gerhard und Daniel Gußmann im Doppel

Bezirksklasse Senioren SG Aulendorf I -
TSV Meckenbeuren I   6:0
Mit einem 6:0 fegten die Senioren der SGA
den bis dahin ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer aus Meckenbeuren förmlich aus der Halle.
Von Beginn an ließen die Aulendorfer keinen
Zweifel am Ausgang der Partie aufkommen.
Lediglich drei Sätze gestatteten die Hausher-
ren den Gästen, sodass es nach rund einein-
halb Stunden Christopher Rieberer vorbehal-
ten blieb, den Schlusspunkt zu setzen. Mit
diesem Sieg sichern sich die Routiniers der
SGA die Meisterschaft in der Senioren-Be-
zirksklasse. Gratulation zu diesem Erfolg! Für
die SGA punkteten die Doppel
Weingardt/Rieberer und Kugler/Wenzel, so-
wie in den Einzelpartien Günther Kugler, Ul-
rich Weingardt, Thomas Wenzel und Christo-
pher Rieberer.

Landesklasse Damen SG Aulendorf I - TTF
Kißlegg I   6:8
Im letzten Heimspiel einer erfolgreichen Sai-
son trafen die Damen der SGA auf die Aus-
wahl der TTF Kißlegg. Nachdem die Favori-
tinnen aus dem Allgäu die Eröffnungsdoppel
für sich entscheiden konnten, hielten die
Gastgeberinnen in den anschließenden Ein-
zelpartien stark dagegen. Als Natalie Blaser
und Maren Bäumler auf 6:7 verkürzten, war
die Überraschung zum Greifen nah. Doch
Carolin Schorer gelang es, in einem hart um-
kämpften Fünfsatzkrimi gegen Ronja Arm-
bruster die Begegnung für die Gäste zu ent-
scheiden. Damit sichern sich die Damen der
TTF Kißlegg vorzeitig die Meisterschaft in der
Landesklasse Gruppe 8. Die Aulendorferin-
nen konnten jedoch auch in dieser Partie er-
neut unter Beweis stellen, dass sie mit den
Spitzenteams der Liga mithalten können. Im
letzten Saisonspiel treten die Damen der
SGA am Samstag, den 11.04., bei den SF Ur-
lau an und könnten mit einem Sieg ihre er-
folgreiche Spielzeit krönen. Für die SGA
punkteten Natalie Blaser (2), Nadine Blaser,
Maren Bäumler (2) und Ronja Armbruster.

Kreisliga A Jugend SG Aulendorf III - SV
Baindt I   10:0
Bereits am Freitag konnte die einen überzeu-
genden Kantersieg gegen das Tabellen-
schlusslicht erringen und somit auch sicher
den Klassenerhalt festmachen. Hier spielten
Paul Neumann (3), Luca Utoiu-Agache (3)
und Felix Weinfurter (3)  

Kreisliga A Jugend SG Aulendorf III - SC
Markdorf II   4:6
Einen guten Kampf lieferten die Jungs dem
Tabellenführer aus Markdorf und unterlagen
am Ende knapp mit 4:6. Es spielten Marcel
Maier (1), Paul Neumann (1), Luca Utoiu-Aga-
che (1) und Felix Weinfurter (1)

Schnupperer SG Aulendorf - SV Baindt
11:1
Ein überzeugender Erfolg gelang den Jüngs-
ten gegen Baindt, wo man dem Gegner deut-
lich überlegen war und einen souveränen
11:1 Erfolg feiern konnte. Es spielten Franz
Thaler (2), Nils Gußmann (2), Leon Allgaier (1),
Leonie Brauchle (2) und Malik Deleeli (2)

SG Aulendorf Fußball 1920 e.V.
Spielberichte

TSV Eschach II – SG Aulendorf 1:3 (0:0)
Die SG Aulendorf holt sich den ersten und
wichtigen Auswärtssieg im Jahr 2026. Mit ei-
nem 3:1 im Gepäck kehren die Schwarz Gel-
ben vom TSV Eschach II nach Hause zurück.
Nach der 5:6 Niederlage der vergangenen
Woche in Zussdorf wollte die SGA gegen
den TSV II in erster Linie defensiv stabiler
stehen und so endete die erste Halbzeit tor-
los mit einem 0:0.
In der zweiten Spielhälfte gingen dann in der
64. Minute die Gastgeber durch Niklas
Rummler mit 1:0 in Führung. Diese knappe
Führung hielt für die Gastgeber bis zur 84.
Minute, ehe der Gästetrainer Martin Sommer
zum 1:1 ausgleichen konnte. In der 82. Mi-
nute hatte er sich selber eingewechselt und
damit ein goldenes Händchen bewiesen.
Genauso wie bei der Einwechslung vom län-
ger verletzten Kapitän Lukas Steinhauser.
Dieser erzielte in der 90. Minute zunächst die
2:1 Führung für die SGA und legte in der 94.
Spielminute mit dem 3:1 noch einen Treffer
drauf. Bei diesem Spielstand blieb es dann
bis zum Schlusspfiff des gut leitenden
Schiedsrichter Jürgen Frick. Die SGA hat
nun 3 Heimspiele vor der Brust. Am Oster-
montag geht’s zu Hause gegen den VfB
Friedrichshafen II. Danach kommt der SV
Weissenau und der SV Ankenreute nach Au-
lendorf. 
TSV Eschach II: Tobias Schieber, Malte
Häußler, Daniel Usselmann, Philipp Zwerger,
Adrian Tolkmitt, Etienne Elster, Christoph
Vossler, Moritz Haga (51. Niklas Rummler),
Jonas Meßmer (90. Tobias Stokowy), Lukas
Haga (75. Lazar Zamecnik), Moritz Bauer -
Trainer: Pascal Spieß
SG Aulendorf: Kevin Schuldis, Patrick Moll,
Fabian Madlener, Ramazan Ugur (90. Mar-
cus Roos), Manuel Brühl (71. Dimitri Neb),
David Gaus, Jochen Daiber, Maxim Reuss
(82. Martin Sommer), Andreas Krenzler, Da-
vid- Noah Rimili (64. Lukas Steinhauser), Da-
niel Litz - Trainer: Martin Sommer
Schiedsrichter: Jürgen Frick
Tore: 1:0 Niklas Rummler (64.), 1:1 Martin
Sommer (84.), 1:2 Lukas Steinhauser (90.),
1:3 Lukas Steinhauser (90.+2)

FG WRZ I – SG Aulendorf I 6:5 (3:1)
Die SG Aulendorf unterliegt in einem nicht
alltäglichen Kreisliga A Duell bei der heim-
starken FG WRZ in der Nachspielzeit mit 6:5. 
Das erwartet schwere Auswärtsspiel in
Zussdorf begann für die SG Aulendorf durch
einen frühen Treffer von Fabian Madlener
optimal. Durch diesen frühen Rückstand
wurden dann allerdings die Gastgeber ge-
weckt und sie drehten die Partie durch Tore
von Julian Mücke (1:1), Maxi Feist (2:1) und
Julius Strobel (3:1) noch vor der Halbzeit-
pause. 
Mit einem Doppelschlag erhöhten die Gast-
geber durch Luiz Schulz und erneut Maxi
Feist auf 5:1. Mit dieser klaren Führung sah
alles nach einem deutlichen Heimsieg der
FG WRZ aus. Allerdings zeigten die Gäste
aus Aulendorf eine enorme Moral und
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kämpften sich ebenfalls durch einen Dop-
pelschlag von Andreas Krenzler und Jochen
Daiber zum 5:3 nach einer guten Stunde
Spielzeit wieder zurück in die Partie. In der
82. Minute erzielte David Noah Rimili das
5:4 und nur zwei Minuten später glich An-
dreas Krenzler mit seinem 19. Saisontreffer
sogar noch zum 5:5 aus.  Nun war es ein of-
fener Schlagabtausch, bei dem beide
Mannschaften noch den Sieg holen wollten.
In der 92 Minute hatten dann die Gastgeber
das glücklichere Ende auf ihrer Seite. Stefan
Constantin traf zum vielumjubelten 6:5
Siegtreffer. 

FG 2010 Wilhelmsdorf-Ried-Zuss – SG
Aulendorf 6:5
FG 2010 Wilhelmsdorf-Ried-Zuss: Kevin
Fritz, Sebastian Ganal, Julius Strobel, Israel
Nzumba (46. Stefan Wieland), Johannes
Wittig, Julian Mücke (59. Luca Schulz), Luiz
Schulz, Maximilian Feist (77. Florian Weck-
becker), Moritz Fäßler, Janic Müller (80. Ste-
fan Constantin), Lukas Stett - Trainer: Dirk
Thannheimer
SG Aulendorf: Sebastian Ludwig, Patrick
Moll, Fabian Madlener (65. Martin Sommer),
Ramazan Ugur, Manuel Brühl, David Gaus,
Jochen Daiber (75. Jan Müller), Maxim
Reuss (43. Dimitri Neb), Andreas Krenzler,
David- Noah Rimili, Daniel Litz - Trainer:
Martin Sommer
Tore: 0:1 Fabian Madlener (7.), 1:1 Julian
Mücke (19.), 2:1 Maximilian Feist (22.), 3:1
Julius Strobel (40. Foulelfmeter), 4:1 Luiz
Schulz (53.), 5:1 Maximilian Feist (54.), 5:2
Andreas Krenzler (60.), 5:3 Jochen Daiber
(64.), 5:4 David- Noah Rimili (82.), 5:5 An-
dreas Krenzler (84.), 6:5 Stefan Constantin
(90.+2)

FG WRZ II - SG Aulendorf II 4:2 
Die zweite Mannschaft der SGA wehrte sich
gegen den Tabellenführer lange Zeit sehr
tapfer musste sich aber letztendlich doch
mit 4:2 geschlagen geben. Die Tore der SGA
erzielten Martin Freund und Sven Poluchin-
skich.

FG 2010 Wilhelmsdorf-Ried-Zuss II – SG
Aulendorf II 4:2
FG 2010 Wilhelmsdorf-Ried-Zuss II: Oliver
Brückner, Jonas Rutzer, Julian Knaus, Denis
Franchini, Simon Schweizer (66. Luca
Reck), Dominik Ibele-Oppold, Mahmoud
Almtheb, Jonathan Heithier, Florian Weck-
becker, Stefan Strobel (51. Robert Keszen-
heimer), Martin Berenbold (8. Simon Igel)
(64. Lucas Steyer) - Spielertrainer: Kevin
Wenger
SG Aulendorf II: Andreas Shnayder, Marcel
Schien, Patrick Freund, Dennis Thierer, Mar-
tin Freund, Eric Miller, Roudi Mohamad (29.
David Pfeifer), Maximilian Köhler, Sven Po-
luchinskich, Maik Eperts, Maximilian Zorell -
Trainer: Martin Fürst
Schiedsrichter: Wolfgang Ebenhoch
Tore: 1:0 Florian Weckbecker (2.), 2:0 Jona-
than Heithier (14.), 3:0 Florian Weckbecker
(18.), 3:1 Martin Freund (25.), 3:2 Sven Po-
luchinskich (34.), 4:2 Mahmoud Almtheb
(38.)

Jahreshauptversammlung des
SC Blönried e.V. 

Am Freitag, den 20. März fand die 70. Ordent-
liche Hauptversammlung des SC Blönried
e.V. im Sportheim in Ebersbach statt.  1. Vor-
sitzende Philipp Halder und Pfarrer Antony
waren entschuldigt. Nach der Begrüßung
durch die  2. Vorsitzende Maria Arnold folgte
zuerst der Rechenschaftsbericht, der eine
Gedenkminute für die verstorbenen Vereins-
mitglieder: Karin Halder und Annemarie Rich-
ter beinhaltete. Danach kamen die Berichte
der Abteilungen. Hauptkassier Berthold Hal-
der verliest einen lückenlosen Kassenbericht.
Er bedankte sich bei Allen, die so tatkräftig bei
den verschiedenen Events gearbeitet haben.
Das Ergebnis ist dieses Jahr etwas schlech-
ter, da die Spenden im Vorjahr höher waren.
Berthold Halder betonte die Wichtigkeit, dass
das Sportheim zeitnah wieder nutzbar ist. Es
werden auch noch einige Einnahmen benö-
tigt, um den Beitrag des Vereins zum DGH
leisten zu können. Anschließend folgte der
Bericht der Kassenprüfer.  Bürgermeister
Matthias Burth übernahm die Entlastung des
Vorstandes und der weiteren Mitglieder des
Gesamtausschusses. Zunächst richtete er
aber ein paar Worte an die Versammlung und
berichtet, dass es für ihn immer sehr interes-
sant ist, bei einem Verein zu sein und einen
Überblick zu bekommen, was den Verein
über das Jahr hinwegbewegt. Er bedankt sich
beim Verein für das Engagement für die Bür-
gerinnen und Bürger und besonders für die
Jugendarbeit. Die Jugendarbeit ist seiner
Meinung nach Gold wert und nicht zu bezah-
len. Auch das Engagement beim Kinder-Feri-
enprogramm wird sehr geschätzt. Zum Neu-
bau könnte er mitteilen, dass lt. Architekt bis
August dieses Jahres zumindest der untere
Bereich fertiggestellt werden soll. Bevor Bür-
germeister Matthias Burth zur Entlastung des
Vorstandes und der weiteren Mitglieder des
Gesamtausschusses kam, betonte er, dass
die Arbeit des Kassiers beeindruckend sei, da
hier sehr viel beachtet werden muss und die
Anforderungen und das erforderliche Wissen
immer anspruchsvoller werde. Deshalb be-
dankte sich Herr Burth explizit bei Berthold
Halder für die ausgezeichnete Arbeit. 

Die versammelten Mitglieder stimmten ein-
stimmig für die Entlastung aller Vorstands-
mitglieder und Mitglieder des Gesamtaus-
schusses. 
Bürgermeister Matthias Burth übernahm
auch die Neuwahlen. Nach längerer Suche
konnten wir Tim Kaufmann als neuen Vor-
stand für den SC Blönried gewinnen. Somit
wurde wie folgt gewählt: 1. Vorsitzender: Tim
Kaufmann; 2. Vorsitzende: Maria Arnold;
Hauptkassier: Berthold Halder; Schriftführe-
rin: Samantha Gradtke; Geschäftsführerin:
Stefanie Ambacher; Kassenprüfer: Markus
Vogl und Bernd Richter. Es wurden alle ein-
stimmig gewählt. 
Der neue erste Vorsitzende, Tim Kaufmann,
bedankt sich für das Vertrauen und führt
durch den weiteren Abend.  Da durch Fehlen
des Sportheims das 70jährige Jubiläum in
diesem Jahr nicht gefeiert werden kann,
wurden bei der Hauptversammlung zwei
Gründungsmitglieder: Winfried Metzler und
Max Stehmer, sowie das langjährige Mit-
glied: Horst Jelly für 70 Jahre Mitgliedschaft
geehrt und erhielten eine Urkunde. 
Zum Schluss berichtet Marcel Gentner über
die Gründung eines Festaus-schusses, um
die Geschäftsführerin Stefanie Ambacher in
der Organisation von Events zu entlasten.
Der neu gegründete Festausschuss befindet
sich gerade in der Findungsphase und hat
erste Themen bereits in die Wege geleitet. 
1. Vorstand Tim Kaufmann schließt die Ver-
sammlung mit Dankesworten an alle Ver-
sammelten.

Ehrung langjähriger Mitglieder
beim SC Blönried e.V.

Der derzeitige Sachstand des Neubau
DGH/Sportheim in Blönried lässt nicht zu,
ein Sportfest zum 70.-jährigen Bestehen zu
feiern. Daher hat man die Gelegenheit ge-
nutzt, langjährige Mitglieder des SC Blönried
bei der 70. Jahreshauptversammlung zu eh-
ren. 
Als Gründungsmitglieder wurden Winfried
Metzler und Max Stehmer geehrt und für
langjährige Mitgliedschaft von 70 Jahren,
Horst Jelly. Den drei Mitgliedern wurde eine
Urkunde überreicht. 
Winfried Metzler war nicht nur Gründungs-
mitglied, sondern er war auch von 1965 –
1973 Schriftführer; von 1973-1974 2. Vorsit-
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zender und übernahm 1974 – 1978 den Pos-
ten des 1. Vorsitzenden. 
Max Stehmer war auch Gründungsmitglied.
Außerdem war er von 1955-1956 Schriftfüh-
rer; von 1965 – 1969 2. Vorsitzender, machte
dann eine kurze Pause und war von 1982 –
1983 nochmals 2. Vorsitzender, bevor er
1983 bis 1996 zum 1. Vorsitzender gewählt
wurde. Max Stehmer hat auch einen Altar
aus Holz für den SCB gezimmert. 
Horst Jelly war von 1984 – 1986 stellvertre-
tender Jugendleiter und von 1990 – 1996 2.
Vorsitzender. Herr Jelly war auch längere
Zeit Trainer der aktiven Mannschaft. Auch
durch die Initiative von Horst, der 6 jungen
Frauen die Möglichkeit gewährte, parallel zu
den Männern auf dem alten Sportplatz im
Heuweg zu trainieren, wurde 1986 – also vor
40 Jahren – eine Frauenmannschaft gegrün-
det. Die restlichen Ehrungen für langjährige
Mitglieder werden im nächsten Jahr nachge-
holt. 

Neues von der 
Volkshochschule

Das Frühjahr-/Sommersemester der vhs ist
in vollem Gange. Alle Kurse können online
gebucht werden. Das vollständige Pro-
gramm ist auch über den Online-Blätterkata-
log auf der Website lesbar. Die gedruckten
Programmhefte liegen an den bekannten
Auslagestellen aus mit einem zusätzlichen
Flyer mit den QR-Codes für den schnellen
Zugriff auf die Website bzw. den Blätter-
katalog. Das Gesamtprogramm bietet eine
Vielzahl neuer Angebote, aber auch viel 
Bewährtes. 

BILDUNGSZEIT – ANGEBOTE 
BEI DER VHS

Redegewandt und überzeugend - Andere
„mitnehmen“ können   Kurs-Nr. 261-50001
Dieser Kurs ist für die Nutzung von „Bil-
dungszeit“ zugelassen - es kann aber auch

Schulen & 
Kindergärten

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben

unabhängig davon teilgenommen werden.
Es findet eine Mittagspause von 45 Minuten
statt.
Mo, 4.5.2026, 09:00 - 15:00 Uhr, 2 Termine,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Raum 1, 94,50 €                                                                                                                                    

Souverän in Stürmen - Konfliktmanage-
ment und Emotionale Intelligenz   Kurs-Nr.
261-50002                                                                                                                                                              
Dieser Kurs ist für die Nutzung von „Bil-
dungszeit“ zugelassen - es kann aber auch
unabhängig davon teilgenommen werden.
Es findet eine Mittagspause von 45 Minuten
statt.
Mi, 6.5.2026, 09:00 - 15:00 Uhr, 2 Termine,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Cafeteria, 94,50 €     

Interesse an einer Kursleitertätigkeit?
Die vhs Oberschwaben ist aktuell auf der
Suche nach engagierten und qualifizierten
Dozentinnen und Dozenten für unsere ver-
schiedenen Fachbereiche. Sind Sie an einer
Dozententätigkeit interessiert? Dann melden
Sie sich bei uns unter 07525 923934-0 oder
per Mail info@vhs-oberschwaben.de - gerne
geben wir Ihnen weitere Auskünfte.    

Hier eine Auswahl von Kursen, die dem-
nächst starten und noch freie Plätze bieten:

FAMILIE / JUNGE VHS
„Gedanken lenken - sich besser fühlen“
Kurs-Nr. 261-10700
Fr, 17.4.2026, 19:00 - 20:15 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss,
Alter Lesesaal, 22,40 €
Erste Hilfe am Kind – Tagesseminar   Kurs-
Nr. 261-30503
Eine Stunde Pause nach Vereinbarung. Sa,
18.4.2026, 09:00 - 16:00 Uhr, 88326 Aulen-
dorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, Alter
Lesesaal, 56,30 € Kursgebühr

Der etwas andere Flechtkurs mit Weiden
von 10 bis 18 Jahren   Kurs-Nr. 261-21205J
Sa, 18.4.2026, 10:00 - 13:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Spitalweg 20, Ehemaliges Schal-
meienheim, 29,50 € Kursgebühr                                                                                                                                                      

Zeitenwende an der Schussenquelle - das
Ende der letzten Eiszeit   Kurs-Nr. 261-
11513E       
Sa, 18.4.2026, 14:30 - 16:00 Uhr, 88427 Bad
Schussenried, Zum Schussenursprung,
Wanderparkplatz, 9,70 € Kursgebühr                                                                                                                   

Waldwichtel - Die Spielgruppe der etwas
anderen Art, mit allen Sinnen den Wald
kennenlernen von 1 1/2 bis 3 Jahren
Kurs-Nr. 261-10613J
Mi, 6.5.2026, 09:00 - 10:30 Uhr, 4 Termine,
88326 Tannhausen, Treffpunkt Waldkinder-
garten, 81,70 € Kursgebühr       

KREATIVES / KULTUR / MUSIK
Hawaiianischer Tanz Hula & Kultur   Kurs-
Nr. 261-20910
Sa, 25.4.2026, 10:00 - 16:30 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, Al-
ter Lesesaal, 149,20 € Kursgebühr, Material-
kosten für Übungsmaterial von 25,00 €
werden im Kurs abgerechnet.       

GESUNDHEIT
Blutzucker im Gleichgewicht: Weniger
Heißhunger, länger satt!   Kurs-Nr. 261-
30716 
Materialkosten von ca. 15,00 € werden im
Kurs abgerechnet.
Fr, 17.4.2026, 18:30 - 20:00 Uhr, 2 Termine,
88348 Bad Saulgau, Schulstraße 1, Real-
schule, Küche, 80,00 € Kursgebühr                                                                                                                                              

Original Thailändische Küche - „Gluten-
frei“   Kurs-Nr. 261-30719
Lebensmittelkosten von ca. 25,00 € (inkl.
Rezepte) werden im Kurs abgerechnet.
Fr, 24.4.2026, 18:00 - 22:00 Uhr, 88427 Bad
Schussenried, Friedrich-Jahn-Straße 2,
Schulzentrum, Realschule, Küche, 30,70 €
Kursgebühr

Stressfrei gesund essen im Alltag-Work-
shop mit Kochkurs   Kurs-Nr. 261-30722
Lebensmittelkosten und Kopierkosten von
ca. 20,00 €  werden im Kurs abgerechnet. 
Sa, 25.4.2026, 14:00 - 18:30 Uhr, 88427 Bad
Schussenried, Friedrich-Jahn-Straße 2,
Schulzentrum, Realschule, Küche, 41,90 €
Kursgebühr

BERUF / IT
Online Kurs - KI Grundkurs: Künstliche In-
telligenz für Anfänger   Kurs-Nr. 261-
50115D           
Sa, 18.4.2026, 09:00 - 12:00 Uhr, Online/Zu-
hause, 27,00 € Kursgebühr                                                                                                                                                 

Online Kurs - Die Welt der Apps für mein
Smartphone/Tablet   Kurs-Nr. 261-50129D
Sa, 25.4.2026, 10:30 - 12:30 Uhr, Online/Zu-
hause, 62,70 € Kursgebühr                                                                                                                                                               

Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 9-12 Uhr, Mon-
tag und Dienstag von 14-16 Uhr sowie Don-
nerstag von 15-18 Uhr. 
Die genaue Beschreibung der Kurse finden
Sie im Programmheft oder im Internet bzw.
im digitalen „Blätterkatalog“. Der detaillier-
ten Kursbeschreibung können Sie auch wei-
tere Informationen über mitzubringende Din-
ge, z.B. Turnmatte, entnehmen. Bitte
informieren Sie sich vor der Anmeldung auf
der Website.
Sie erreichen die vhs Oberschwaben unter
www.vhs-oberschwaben.de bzw. per E-
Mail: info@vhs-oberschwaben.de oder tele-
fonisch unter 07525 9239340.
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Digitales Programmheft VHS

Gemeinschaft erleben 
in Blönried

Besinnungstage der Fünftklässler
Die Besinnungstage der fünften Klassen des
Gymnasiums St. Johann Blönried standen in
diesem Jahr ganz im Zeichen der Gemein-
schaft und der vorösterlichen Zeit. Ziel der
Tage war es, den Schülerinnen und Schülern
Raum zu geben, einander besser kennenzu-
lernen, Vertrauen aufzubauen und gemein-
sam über wichtige Fragen des Miteinanders
nachzudenken.

Ein inhaltlicher Schwerpunkt lag auf dem
Evangelium von Jesus in der Wüste. Im ge-
meinsamen Morgenkreis setzten sich die
Klassen mit dieser biblischen Szene ausei-
nander. In einer Traumreise stellten sich die
Schülerinnen und Schüler einen Brunnen in
der Wüste vor – als Ort der Ruhe und der
neuen Kraft. Daran anschließend überlegten
sie gemeinsam, was sie in der Fastenzeit
loslassen oder worauf sie bewusst verzich-
ten könnten. Genannt wurden dabei zum
Beispiel Süßigkeiten, übermäßige Hand-
ynutzung, aber auch Streit oder unnötiger
Stress.
Ein weiterer wichtiger Bestandteil der Be-
sinnungstage waren Rollenspiele und
Übungen zum sozialen Miteinander. In der
Übung „Alphabet der Freundlichkeiten“
spielten die Schülerinnen und Schüler typi-

sche Situationen aus dem Schulalltag nach
– zunächst mit einer problematischen Lö-
sung und anschließend mit einer konstrukti-
ven und positiven Variante. So konnten sie
ausprobieren, wie Konflikte anders gelöst
werden können.
Darüber hinaus beschäftigten sich die Klas-
sen mit der Frage, wo sie sich in ihrer Klasse
bereits wohlfühlen und wo es noch Schwie-
rigkeiten gibt. Ergänzt wurde dies durch ver-
schiedene Teambuilding-Spiele, etwa das
bekannte „Eisschollenspiel“, bei dem Zu-
sammenarbeit und Kommunikation ent-
scheidend sind.
Besonders unterstützt wurde das Pro-
gramm von den Schülermentorinnen, die als
Peers eine wichtige Rolle einnahmen. Sie
leiteten Kleingruppen an, erklärten Spiele
und standen den jüngeren Schülerinnen
und Schülern als Ansprechpartnerinnen zur
Seite. Als ältere Vorbilder tragen sie wesent-
lich dazu bei, dass sich die neuen Fünft-
klässler in der Schulgemeinschaft orientie-
ren und willkommen fühlen.
Die Besinnungstage verbinden christliche
Werte, Elemente der kirchlichen Jugendar-
beit und Übungen aus der systemischen
Schulpädagogik. Sie helfen den Schülerin-
nen und Schülern, ihre neue Klassenge-
meinschaft bewusst wahrzunehmen und
weiter zu stärken – und bilden so eine wert-
volle Grundlage für ein gutes Miteinander im
Schulalltag am Studienkolleg St. Johann.

Ein Stück Schulgeschichte
geht in den Ruhestand: 

Verabschiedung von Schul-
sekretärin Roswitha Kunz

Mit einer großen und würdigen Feier verab-
schiedete die Schulgemeinschaft der Schule
am Schlosspark Aulendorf ihre langjährige
Schulsekretärin Roswitha Kunz in den wohl-
verdienten Ruhestand. Die Verabschiedung
erfolgte in zwei Teilen – zunächst durch die
Schülerschaft, anschließend durch das Kol-
legium.

Den Auftakt bildete eine feierliche musikali-
sche Eröffnung und Umrahmung durch die
Schul-Big Band, die der Veranstaltung ei-
nen festlichen Rahmen verlieh. Im An-
schluss richteten die Schülersprecher Degi-
net Hirschmann und Sophie Schmidt das

Wort an die Anwesenden. In ihrer Rede be-
tonten sie die besondere Bedeutung von
Frau Kunz für den Schulalltag: Stets habe
sie für jede Situation eine Lösung parat ge-
habt, und das Sekretariat sei nicht selten zur
„Notaufnahme“ für Schülerinnen und Schü-
ler geworden. Im Namen der gesamten
Schülerschaft verabschiedeten sie sich mit
bewegenden Worten: „Danke für alles, was
Sie für uns getan haben – Sie werden uns
sehr fehlen!“

Daraufhin überbrachten die Klassenspre-
cherinnen und Klassensprecher ihre per-
sönlichen Wünsche. Jede Klasse überreich-
te eine Rose sowie ein selbst gestaltetes
Buch mit „Guten Wünschen“ – ein sichtba-
res Zeichen der großen Wertschätzung. In
diesem Rahmen stellte Schulleiter Christof
Lang zudem das neue Schulsekretärinnen-
Team mit Frau Matheis und Frau Schmid-
berger vor. Im Anschluss verlagerte sich die
Feier zur Verabschiedung des Kollegiums
ins Lehrerzimmer.

Dort begrüßte Schulleiter Christof Lang ne-
ben dem Kollegium auch den Aulendorfer
Bürgermeister Matthias Burth. In seinen
Grußworten würdigte dieser die beeindru-
ckenden 23 Jahre, die Roswitha Kunz an
der Schule tätig war. Ihre „dünne Personal-
akte“ zeuge von außergewöhnlicher Ver-
lässlichkeit und Loyalität – Eigenschaften,
die in der heutigen Zeit keine Selbstver-
ständlichkeit mehr seien. Trotz zahlreicher
Veränderungen im Berufsalltag, insbeson-
dere durch Digitalisierung und neue Anfor-
derungen in der Zusammenarbeit mit Schü-
lerinnen, Schülern und Eltern, habe sie ihre
Aufgaben stets souverän gemeistert. Be-
sonders bemerkenswert sei, dass sie in ih-
rer Zeit an der Schule drei Schulleiter und
vier Bürgermeister erlebt habe. Als wichtigs-
te Anlaufstelle der Schule habe sie sich
durch ihre ruhige, sachliche Art, ihr offenes
Ohr und ihr großes Verantwortungsbe-
wusstsein ausgezeichnet. „Wir verabschie-
den heute nicht nur eine Schulsekretärin,
sondern auch den Menschen Roswitha
Kunz“, betonte Burth.



14 Aulendorf AktuellDonnerstag, 2. April 2026

Veranstaltungskalender
vom 2. bis 11. April 2026

Donnerstag, 02.04.2026
07.30     „Wochenmarkt“, Schlossplatz
15.00     „Außensprechstunde Pflegestützpunkt“ mit der 
              solid. Gemeinde, PVN

Montag, 06.04.2026
12.00     „Osterspaß in der Playmobil-Ausstellung“ 
              Schloss Aulendorf

Dienstag, 07.04.2026
10.00     „Stadt-Ge(h)spräche“ mit der solid. Gemeinde, 
              Treffpunkt am Schloss (siehe Bericht)

Mittwoch, 08.04.2026
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
17.00     „Digital-Café“ mit der solid. Gemeinde, PVN 
              (siehe Bericht)

Donnerstag, 09.04.2026
07.30     „Wochenmarkt“, Schlossplatz
18.30     „Offene Brauereibesichtigung“, Schlossbrauerei 
              Aulendorf

Freitag, 10.04.2026
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
19.00     „Adipositas Freunde Aulendorf“, Hofgarten-Treff
20.00     „Pit und Albino Handcrafted acoustic cover“, 
              Live-Musik, Engel Hotel & Diner

Samstag, 11.04.2026
09.30     „Reparatur-Café“ mit der solid. Gemeinde, Spitalweg

20 (siehe Bericht)
15.00     „Spiele-Treff“ mit der solid. Gemeinde, Alter Lesesaal

im Schloss

Auch die Vorsitzende des Fördervereins, Sy-
bille Bebendorf, hob in ihrer Ansprache die
Verdienste von Frau Kunz hervor. Viele Pro-
jekte – darunter auch das neue Klettergerüst
– wären ohne ihr Engagement nicht realisier-
bar gewesen.
Für einen besonders persönlichen Abschied
sorgte das Kollegium selbst: Mit einem hu-
morvollen Theaterstück unter dem Titel
„Ohne Frau Kunz läuft hier gar nichts bei
uns“ sowie verschiedenen Gutscheinen für
Schulveranstaltungen und einem Alpen-
rundflug bedankten sich die Lehrkräfte herz-
lich. Die Schulsozialarbeit überraschte zu-
dem mit einer musikalischen Einlage und
dichtete den bekannten Schlager „Anita“ in
„Roswitha“ um – ein Moment, der für viel
Applaus und gute Stimmung sorgte.
In ihren abschließenden Worten hob die
Schulleitung noch einmal die prägende Rolle
von Roswitha Kunz hervor. Ihre organisatori-
sche Arbeit habe oft im Hintergrund stattge-
funden, sei jedoch von unschätzbarem Wert
gewesen. Ebenso bedeutsam sei ihr feines
Gespür für die Menschen gewesen – insbe-
sondere für jene, denen es gerade nicht gut
ging.
Nach den offiziellen Verabschiedungen lie-
ßen alle Beteiligten den Nachmittag in ge-
mütlicher Atmosphäre im Lehrerzimmer aus-
klingen.
Mit Roswitha Kunz verabschiedet sich ein
zentraler Teil der Geschichte der Schule am
Schlosspark Aulendorf in den Ruhestand.
Für ihren neuen Lebensabschnitt wünscht
ihr die Schulgemeinschaft alles Gute, viele
schöne Momente und ganz viel Gesundheit.



uw Fußballspiele
Montag, 06.04.2026, Stadion Lehmgrubenweg
15.00     SGA – VfB Friedrichshafen II, Kreisliga A (Herren)

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30 Uhr mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Treffpunkt am Schlossportal. Unkostenbeitrag 3 EUR, ermäßigt
2,50 EUR, Mitglieder frei.

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
13.45     Treffpunkt Parksanatorium 
14.00     Treffpunkt Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags: Anmeldung erforderlich!

10.00     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4 EUR.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils sonntags:
14 – 17 Uhr geöffnet
Führungen jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Unkostenbeitrag 3 EUR, ermäßigt 2,50 EUR

uw Näh-Café
14 – 16 Uhr montags
17 – 19 Uhr donnerstags
rechts neben dem ehem. Vita-Hotel, Ebisweilerstraße 20

uw Reparatur-Café
Am 2. Samstag im Monat:
09.30 – 12.30 Uhr Spitalweg 20 (ehem. Schalmeienheim)

uw „Spiele-Treff im Schloss“
Am 2. Samstag im Monat:
15.00 Uhr Alter Lesesaal, Schloss Aulendorf

uw Offenes Elterncafé
Jeweils donnerstags (außer in den Ferien):
09.30 – 11.00 Uhr im Hofgarten-Treff

uw Spielzwerge
Für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren  
Jeweils montags (außer in den Ferien)
15.30 Uhr - 17.00 Uhr im Hofgarten-Treff 

uw Spieltreff Tannhausen
Für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren 
Jeweils freitags (außer in den Ferien)
9:00 Uhr -10:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

uw Café Vielfalt
Begegnungscafé für alle Interessierten
Jeweils freitags (außer in den Ferien)
10:00 Uhr - 12:00 Uhr im Hofgarten-Treff  

uw Adipositas Freunde Aulendorf
Am 2. Freitag im Monat:
19.00 Uhr im Hofgarten-Treff  

uw NEU! „Digital-Café Aulendorf“
Am 2. Mittwoch im Monat:
17 – 19 Uhr PVN, Hauptstraße 50 sowie am
Am 4. Dienstag im Monat:
14 – 16 Uhr Hofgarten-Treff, Schussenrieder Straße 1

uw Ausstellungen
„Einsteigen bitte - 153 Jahre Eisenbahnknotenpunkt 
Aulendorf“, Bürgermuseum 
„Playmobil-Ausstellung“, Schloss Aulendorf
„Stationenweg - Vater unser“, Bodenbild,
Foyer Wohnpark St. Vinzenz (bis 06.04.26)

Ende des redaktionellen Teils – Beginn Anzeigenteil



Anwaltskanzlei Schmid
Josef Schmid 
Rechtsanwalt

Hauptstraße 41
88326 Aulendorf

Tel. 07525/7622
Fax 07525/2848

Mobil 0171/7102081
www.raschmid.de

Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr, 
Fr. + Sa. geschlossen

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck

Suchen motivierten Mitarbeiter
(w/m/d)

Ganz nach Ihrem Geschmack!
Druck | Präzision | Perfektion

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

DWS Marquart Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@dws-marquart.de

Wir bieten Offset- & Digital-
druck in brillanter Qualität!

In sämtlichen Formaten, 
Formen, Auflagen und 
auf allen Papierarten!

Hauptstraße 65 · 88427 Otterswang · Telefon 0 75 25/82 81
Fax 0 75 25/9118 89 · E-Mail: info@baeckereilaux.de

LAUX
Bäckerei-Konditorei

Unsere Öffnungszeiten über Ostern
02.04.26 Gründonnerstag: Otterswang 6:00 – 11:30 Uhr

Am Kreisel 6:30 – 18:00 Uhr 
03.04.26 Karfreitag: geschlossen
04.04.26 Karsamstag: Otterswang 6:00 – 11:30 Uhr

Am Kreisel 6:30 – 11:30 Uhr 
05.04.26 Ostersonntag bis einschließlich 
07.04.26 Dienstag geschlossen

Frohe Ostern wünscht das Team der Bäckerei Laux! 
Genießen Sie Freude und Leckereien mit Familie und Freunden. 
Besuchen Sie uns für süße Osterleckereien!


